[image: ]
[image: ]
	Kann Dein Einkauf die Welt verändern? Ja, und ob! Denn in vielen Alltagsprodukten stecken Rohstoffe, die von weither kommen.
 
Beispiel Palmöl: es ist in Fertigpizza, Schokocreme und Eis, in Kosmetika, Putzmitteln und Biodiesel enthalten. 
	


	
Die weltweite Nachfrage hat dazu geführt, dass vor allem in Indonesien und Malaysia riesige Regenwaldflächen für Ölpalmplantagen gerodet wurden. 

Auch für viele unserer heiß geliebten Cheeseburger müssen wertvolle Bäume weichen. Besonders betroffen ist der Amazonasregenwald in Brasilien. Inzwischen sind rund 20 % des brasilianischen Amazonasgebiets unwiederbringlich verloren, der vor allem für Sojaplantagen und Rinderweiden abgeholzt wurde und wird.
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	Die sogenannte „Grüne Lunge der Erde“ schrumpft weltweit.
Dadurch produziert sie weniger Sauerstoff und speichert weniger Kohlendioxid. Zusätzlich setzen Brandrodungen große Mengen klimaschädlicher Treibhausgase frei. 

Um das Erdsystem nicht zu überlasten, fordert die Wissenschaft, dass mindestens 85 % der Wälder weltweit erhalten bleiben. 
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	Wie können wir selbst dazu beitragen? Bewusster Einkaufen! Das Kleingedruckte lesen, auf Siegel achten und nach Alternativen suchen.
Nach Waren, die unbedenklich für die Umwelt produziert wurden. Denn ja, unser Einkauf kann die Welt verändern! 
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	Und was ist mit Deutschland, fragst Du Dich jetzt vielleicht?! Auch bei uns verändert sich die Landschaft. Tag für Tag werden rund 60 Hektar Fläche versiegelt.

Zum Beispiel durch neue Wohngebiete und Straßen. Wir müssen darauf achten, dass dadurch nicht zu viele Wiesen, Weiden und Moore verschwinden. Denn ihr Artenreichtum ist von unschätzbarem Wert. 
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	Pommes wachsen nicht auf dem Acker und auch nicht in der Tiefkühltruhe. Sie werden aus Kartoffeln gemacht. Und die kommen vom Acker. Damit dort viele Kartoffeln wachsen, muss gedüngt werden. Mit Nährstoffen, die unter anderen Kalium, Stickstoff und Phosphor enthalten. Soweit alles klar? Aber was ist Phosphor eigentlich? 
	[image: ]

	Phosphor kommt in der Natur als reines Element nicht vor, sondern in Verbindungen, wie den Phosphaten. Entdeckt wurde er 1669 vom Alchemisten Henning Brand, der seinen Urin tagelang einkochte. Dabei bildete sich Phosphor. Da der im Dunkeln leuchtete, wurde er phosphorus genannt – zu Deutsch: Lichtträger.
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	Damals wusste man freilich noch nicht, welche Bedeutung Phosphor für alles Leben auf der Erde hat. 

Denn ohne Phosphor funktioniert kein biologischer Organismus. Menschen müssen pro Tag 0,7 Gramm davon aufnehmen, um gesund zu bleiben. Phosphate sind damit lebenswichtige Rohstoffe in einer schnell wachsenden Welt mit mehr als sieben Milliarden Menschen, die ernährt werden müssen. 
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	Für den Einsatz in Düngern werden phosphathaltige Gesteine abgebaut. 

Die Nachfrage steigt stetig an, die Reserven schrumpfen und ihre Verfügbarkeit ist nicht gesichert. 
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	Aber das ist nicht alles. Bei Überdüngung kann Phosphat über Flüsse in Seen gelangen und in die Meere, in denen sauerstoffarme Zonen entstehen. 
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	Um den Bedarf auch in Zukunft zu decken und die schädliche Überdüngung zu vermeiden, ist ein nachhaltiges Phosphormanagement erforderlich. 
Und weil Phosphor durch nichts zu ersetzen ist, gehört dazu neben dem sparsamen Einsatz von Düngemitteln auch die Rückgewinnung von Phosphat aus Abwasser und Klärschlamm. Ab dem Jahr 2032 ist das für die meisten Kommunen in Deutschland verpflichtend.  
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	Die Erdoberfläche ist zu zwei Dritteln mit Wasser bedeckt, doch nur 2,5 Prozent davon sind Süßwasservorräte und für den Menschen geeignet. Davon wiederum sind rund zwei Drittel in Gletschern und Polkappen gebunden.
Als Trinkwasser verfügbar ist nur weniger als ein Hundertstel des gesamten Süßwassers der Erde. Ein kostbares Gut.
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	Ohne Wasser gäbe es kein Leben und keine Pflanzen. Ohne Wasser kann ein Mensch nur wenige Tage überleben. Der Zugang zu sauberem Trinkwasser wurde 2010 von den Vereinten Nationen als Menschenrecht anerkannt.
Trotzdem haben 2,1 Milliarden Menschen weltweit keinen zuverlässigen Zugang zu sauberen Trinkwasser. 
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	Mit den Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen hat sich die Weltgemeinschaft im Jahre 2015 darauf geeinigt, den Zugang zu sauberen Trinkwasser und Sanitärversorgung bis 2030 für alle sicherzustellen.
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	Wasser ist nicht nur zum Trinken wichtig, sondern auch für Landwirtschaft, Industrie und Haushalt. 
Doch vielerorts wird Wasser verschmutzt oder zu viel Wasser entnommen. Die daraus resultierende Wasserknappheit ist in vielen Regionen heute schon Realität: etwa 40 Prozent aller Menschen weltweit sind davon betroffen.

Daher ist auch die nachhaltige Nutzung von Wasser ein Ziel der Vereinten Nationen.
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	In den vergangenen 50 Jahren hat sich die globale Wasserentnahme etwa verdoppelt. Gründe dafür sind die steigende Weltbevölkerung und veränderte Konsumgewohnheiten
Bei der Produktion eines Autos werden zum Beispiel 400.000 Liter Wasser benötigt, für eine Jeans circa 11.000 Liter. Dieser sogenannte Wasserfußabdruck kann sehr unterschiedlich sein, je nachdem woher die Produkte kommen. So wird für die Bewässerung von Tomaten in Spanien viel mehr Wasser benötigt als in Deutschland. 
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	Experten schätzen, dass sich die Nachfrage nach Wasser in Zukunft noch deutlich vergrößern wird. Gleichzeitig erhöht der Klimawandel den Druck auf die Ressource Wasser. Trockene Regionen werden in Zukunft tendenziell noch trockener werden.
[bookmark: _GoBack]Gemeinsam Lösungsstrategien zu entwickeln, um Wasser nachhaltig zu nutzen, ist eine der größten Herausforderungen für die Menschheit. 
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	Ob als Fischstäbchen oder als Filet – wir Deutschen essen gerne Fisch. Und zwar jeder etwa 14 Kilo pro Jahr. 
Fragen wir, ob er aus nachhaltigem Fischfang kommt?
Wir shoppen auch gerne und viel. Muss denn alles in Plastik verpackt sein? 
Wir nutzen sorglos Energie. Fragen wir, wie sie erzeugt wird? 
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	Überfischt, zugemüllt und zu sauer.
So könnte man die Situation der Ozeane beschreiben.
Etwa eine Milliarde Menschen sind weltweit auf Fisch als Nahrungsquelle angewiesen – besonders in vielen ärmeren Ländern.
Doch schon heute ist knapp ein Drittel der Fischbestände überfischt. 
Nur ein nachhaltiges Management der Bestände kann die Ernährung der wachsenden Weltbevölkerung auch in Zukunft sichern.
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	Auch beim Thema Plastik ist die Situation dramatisch. Derzeit gelangt pro Minute etwa so viel Plastikmüll in die Meere, wie in einen Lastwagen passt. 
Gehen Produktion und Konsumverhalten so weiter, wie bisher, steigt die Menge sogar auf vier Lastwagen pro Minute im Jahr 2050 an.  
Neben der Menge ist die Lebensdauer ein Problem. Sie wird – je nach Kunststoffart – auf bis zu 450 Jahre geschätzt. 
Und nicht nur die großen Kunststoffteile sind eine Belastung: auch das sehr viel kleinere Mikroplastik wird von Muscheln und Fischen gefressen. Und landet dann auf unseren Tellern, als Teil unserer Nahrung oder im Speisesalz. 

Auch Blechdosen, Glasscherben und Altmetalle gelangen ins Meer. Allein auf dem Boden der Nordsee liegen etwa 600.000 Kubikmeter Müll.Meist unsichtbar sind Rückstände aus Abwässern, Arznei- und Pflanzenschutzmitteln sowie atomare Spaltprodukte.
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	Außerdem wird noch immer zu viel Energie aus fossilen Energieträgern erzeugt. Es entstehen große Mengen Kohlendioxid. Dadurch erwärmen sich die Meere und werden saurer.
Beides gefährdet die Korallenriffe. Sie beherbergen eine große Artenvielfalt, bieten Nahrungsgründe und Kinderstuben für viele Fischarten und leisten einen wertvollen Küstenschutz. 

Die Korallenriffe sind ein Teil des blauen Wunders Ozean. Wie sieht dein Beitrag aus, sie zu schützen?
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Durch die Produkte, die wir in unserer modernen Welt nutzen, gelangen viele neue Substanzen in die Umwelt. Einige davon sind für die Natur oder den Menschen gefährlich. Dies gilt besonders, wenn sie lange stabil sind und in großen Mengen freigesetzt werden. 

Einige Stoffe findet man schon in geologischen Ablagerungen. Die Wissenschaft spricht daher von einem neuen Erdzeitalter – dem Anthropozän.
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Nicht nur, wenn man sie im Klo runterspült sind Medikamente ein Problem. Auch nach Einnahme werden sie vom Körper teilweise wieder ausgeschieden, rauschen durch die Toilette und landen im Abwasser.
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	Viele Substanzen können nicht vollständig von der Kläranlage herausgefiltert werden und gelangen in unsere Gewässer. 
Spurenstoffe aus Schmerzmitteln, Antibiotika und 
Verhütungsmitteln können dort negative Auswirkungen auf Organismen haben. 
Schon seit vielen Jahren weiß man darum. 
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	Ein anderes großes Thema sind resistente Keime, gegen die keine Medizin mehr hilft. 
Werden Antibiotika unnötig eingenommen oder wird eine Antibiotika-Therapie zu früh abgebrochen, kann das resistente Bakterien fördern. 
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	Wer also die Umwelt schützen will, sollte Medikamente sparsam und entsprechend den ärztlichen Angaben einsetzen. Wenn 
möglich, sollte man auf umweltschonendere Arzneimittel umsteigen. Einfach in der Apotheke oder beim ärztlichen Personal nachfragen.
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Dass gemeinsames Handeln Berge versetzen kann, zeigt 
das Verbot von FCKW vor über 30 Jahren. Damals verpflichteten sich 178 Staaten, die Produktion der Ozonschicht-schädigenden 
Stoffe zu verbieten. Sie verhinderten damit eine globale Umweltkatastrophe. Der Erfolg: Das Ozonloch schließt sich langsam. 
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Seit vielen Jahren ist bekannt, dass wir Menschen den Klimawandel verursachen. Die Erde hat sich bereits deutlich erwärmt. Seit der Industrialisierung ist die Temperatur um rund 1 Grad gestiegen. Grund dafür sind Kohlendioxid und weitere Treibhausgase, die von Industrie, Haushalten und Verkehr freigesetzt werden. 
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Innerhalb der letzten 800.000 Jahre ist die Kohlendioxid-Konzentration noch nie so schnell gestiegen wie heute.
Die Folgen kennen wir alle aus den Nachrichten: Hitzewellen und Dürren nehmen weltweit zu. 
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Der Meeresspiegel steigt. Grund dafür sind die abschmelzenden Eismassen, besonders auf Grönland und in der Antarktis. 
Selbst Dauerfrostgebiete beginnen zu tauen.

Die durch den Klimawandel erwärmte Luft kann mehr Wasser aufnehmen. 

Monsunregen und Hurrikans werden stärker. Es kommt zu größeren Schäden durch Überflutungen.
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	Das Ziel ist klar: Der Klimawandel muss gestoppt werden! 

Daher hat sich die Weltgemeinschaft 2015 in Paris darauf verständigt, die globale Erwärmung auf deutlich unter 2 Grad, möglichst sogar 1,5 Grad, zu beschränken.

Dafür müssen wir gemeinsam den Ausstoß von Treibhausgasen erheblich reduzieren.  
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	Die Lösung ist Energie effizient zu nutzen und den Energieverbrauch stark zu verringern.  Die Energie, die wir verbrauchen, sollte zukünftig ausschließlich aus erneuerbaren Quellen erzeugt werden. 

Schon jetzt werden Wind- und Solarenergie immer
preiswerter. Sie gehören zu den am schnellsten
wachsenden Energieträgern.
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